
BLV Regionalkonferenz am 28.03.2009 in München 
 
Schnittstellenproblematik:  
Vereinbarkeit von Bildung und Sport in der dualen Karriere 
 
Laufbahnberatung und Umfeldmanagement – Das Betreuungsangebot der Olympia-
stützpunkte im Bereich der dualen Karriereplanung: 
 
 Ein individuelles Karriere-Coaching zu Beginn, während und nach der Leistungs-

sportkarriere dient der kontinuierlichen Beratung der Athleten und der Planung und 
Koordination ihrer beruflichen Laufbahn. 

 Die Laufbahnberater unterstützen bei der Suche nach "sportfreundlichen Ausbildungs- 
und Arbeitsplätzen“ und beim Berufseinstieg am Karriereende. Bewerbungstrainings 
und ein Netzwerk von Partnern in der freien Wirtschaft und bei öffentlichen Ar-
beitgebern können den Einstieg erleichtern. 

 Durch die Kooperation mit Bildungseinrichtungen wie den Partner- und Eliteschu-
len des Sports, den zur Zeit 14 bayerischen Partnerhochschulen des Spitzensports 
sowie weiteren Partnern im Aus- und Weiterbildungsbereich wird eine bessere Ver-
einbarkeit von Schule, Studium und Ausbildung mit dem Leistungssport angestrebt. 

 
Die Betreuung erfolgt in folgenden Bereichen: 
 
Schule: 
 Informationen über sportfreundliche Schulangebote 
 Hilfe bei Freistellungen oder Prüfungs-verschiebungen  
 Beratung bei Nachhilfebedarf und Kostenerstattung 
 In den letzten Jahrgangsstufen Berufszielfindung und Berufsberatung 

 
Ausbildung: 
 Hilfen bei der Berufsorientierung 
  Eignungs- und Interessenstests, Ausbildung- und Berufsberatung 
  Beratung und Unterstützung bei der   Suche nach sportfreundlichen Aus-

bildungsplätzen 
 Bewerbungstraining 
 Hilfe bei Freistellungen 

 
Studium: 
 Studienberatung 
 Zulassungsbeschränkungen (Sonderregelungen für Spitzensportler z.B. Verbesserung 

der Durchschnittsnote, Verbesserung der Wartezeit)  
 Möglichkeiten des Fernstudiums 
 Partnerhochschulen des Spitzensports 
 Vermittlung von Praktikumsplätzen 

 
Beruf: 
 Koordinierung von Beruf und Sport 
 Vermittlung sportfreundlicher Arbeitsplätze 
 Umschulungen, Fortbildungen 
 Fördermöglichkeiten (Arbeitsamt, etc.) 
 Hilfe bei Freistellungen 
 Verdienstausfall über Sporthilfe 

 



Bundeswehr, Bundespolizei, Zoll: 
 Information und Beratung zur Sportförderung und den beruflichen Möglichkeiten bei 

Bundeswehr, Bundespolizei und Zoll  
 Berufliche Aus- und Weiterbildung während des Dienstes (z.B. Fernkurse, Fernstudi-

um, Kompaktkurs Bürokaufmann)  
 Informationen über Möglichkeiten des Berufsförderungsdienstes der Bundeswehr 
  Unterstützung bei Karriereende 

 
Zivildienst und FSJ: 
 Beratung, lnfos und Anträge für spezielle Zivildienst- und FSJ-Plätze für Spitzensport-

ler 
 Hilfe bei der Suche nach geeigneten Zivildienst- und FSJ-Plätzen 

 
 
 
Exkurs: Partner- und Eliteschulen des Leistungssports: 
 
Qualitätsanforderungen an eine Eliteschule:  
•  Berücksichtigung der Doppelbelastung des Talents 
•  Angemessene Organisationsmodelle wie Sportklassen    

     oder  Schulzeitstreckung  
•  Sportkoordinator 
•  Abstimmung von Klausur- und Prüfungsterminen mit  

     sportlichen Belastungshöhepunkten 
•  Freistellungen entsprechend der Planung von  

   Trainings- und Wettkampfmaßnahmen des Verbandes 
•  zusätzliche Trainingseinheiten im Tagesablauf 
•  Schulische Kompensation (Förder- und Nachholunterricht)  

 
Bayerische Partner- und Eliteschulen, an denen die Leichtathletik beteiligt ist: 

 Isar-Sportgymnasium München mit Haus der Athleten (Internat) 
www.schulverbund.de  bzw. www.jwgh.de   

Bert-Brecht-Schule Nürnberg mit Internat www.bbgs.de     
 
 
 
Referent: Klaus Sarsky 
 geb. 1959, verheiratet, 1 Tochter,  
 Studium der Soziologie (LMU München), 3-jähriges 

Kontaktstudium „Karriereberatung und Case Management“ (FH 
Heidelberg ) 

 A-Lizenztrainer (Volleyball) und Dozent in der C-Trainerausbildung 
 Langjähriger Bundesligaspieler und Volleyballnationalspieler 
 seit 20 Jahren Laufbahnberater und Karrierecoach für 

Spitzensportler am Olympiastützpunkt Bayern sowie Koordinator 
für Partner- und Eliteschulen des Leistungssports 

 
Kontakt:         
Olympiastützpunkt Bayern 
Spiridon-Louis-Ring 25  
80809 München 
Tel. 089/3067-2682 
Fax. 089/15 73 993 
www.ospbayern.de 


